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           Neujahrsbrief 2014 

 

 
Liebe Youth For Hope Freunde   
 
     
 
Ein bewegtes, schönes und herausforderndes aber auch ein trauriges 2013 ging zu Ende. 
 
Im Mai 2013 ist unsere geliebte Hausmutter Bentha im jungen Alter von 36 Jahren von uns ge-
gangen. 
Innerhalb weniger Stunden verstarb sie an einem Lungenversagen. Wir vermissen sie sehr und 
können es noch immer kaum fassen. 
Sie hinterlässt zwei Kinder im Alter von 7 und 9 Jahren. In Benthas Sinne kümmern wir uns zu-
sammen mit Ihrer Schwester um die beiden Kinder. Youth For Hope übernimmt die  Schulkos-
ten. 
 
Es war sehr schwierig einen Ersatz für unsere kompetente, pflichtbewusste und überaus enga-
gierte Bentha zu finden.  
Seit Juli arbeitet Jemima, eine erfahrene Mutter, bei uns. Jemima ist 52 Jahre alt und wird von 
uns allen sehr geschätzt. 
 
Drei unserer Kinder stehen seit Juni auf eigenen Beinen und sind ins Berufsleben übergetreten. 
Onsesmus bekam nach 2 Jahren volontärer Arbeit im Tierheim KSCPA (Kenya Socitey for care 
and protection of animals) in Nairobi, im Februar dieses Jahres eine Festanstellung und wohnt 
seither im Angestelltenhaus bei KSCPA.  
 
Judy beendete ihre Lehre als Coiffeuse und bekam nach erfolgreichem Abschluß eine Anstel-
lung im Lehrbetrieb. 
Jecinta bewarb sich im Frühjahr im bekannten Restaurant Talisman in Nairobi als Serviceange-
stellte. Der Chef des Betriebes, ein Engländer, stellte sie auf Probe ein. Nach nur wenigen Wo-
chen im Service wurde sie zur Verantwortlichen des Getränkelagers befördert. Ihre neue Arbeit 
gefällt ihr sehr gut. Auch sie ist ausgezogen und wohnt zusammen mit Judy ein paar Minuten 
von ihrem Arbeitsplatz entfernt. 
Alle drei können Ihren Lebensunterhalt selber bestreiten. 
 
Vier unserer großen Jungs begannen im Januar mit einer höheren Schulausbildung. 
Dies sind Godfrey, Esau, Francis und Shadrack. 
Gody fing mit der Tourismus Schule an und durfte in den College Ferien mit einem Overland 
Truck eines örtlichen Reiseveranstalters- Arcacia Tours- für einen Monat eine Ostafrika Reise 
begleiten. Er wird Ende Januar 2014 seine Ausbildung abschließen. Wir alle hoffen dass er bei 
Arcacia Tours eine Anstellung als Tour Guide erhält. 
 
Dank einer ausserordentlichen, Zweckgebundenen Spende, ging für Esau ein Traum in Erfül-
lung. Im Juni konnte er in die Kunstschule übertreten. Er malt schon seit Jahren Bilder. Es war 



sein großer Wunsch eine entsprechende Schule zu besuchen welche seine Begabung fördern 
kann. Youth For Hope ist aber nicht in der finanziellen Lage, solch eine Ausbildung zu bezahlen. 
Im Oktober veranstaltete seine Kunstschule eine Ausstellung bei welcher er auf anhieb drei sei-
ner Werke verkaufte. Mit dem Verkauf seiner Bilder konnte er sich weitere sechs Monate an der 
Kunstschule sichern.  
 
Francis startete mit der Ausbildung in einem Business College und studiert Business Administ-
ration. Dies entspricht einer Kaufmännischen Lehre und dauert 2 Jahre. Zur Zeit sucht er sich 
Arbeit damit er nebst der Schule etwas Geld verdienen kann. 
 
Da die Schulen der drei Jungs alle nahe zusammen im Stadtzentrum von Nairobi liegen, haben 
wir aus Kostengründen eine kleine WG eröffnet. Die drei wohnen miteinender in einer 1 Zimmer 
Wohnung von welcher sie zu Fuß ins College gehen können. Dies erspart uns Transportkosten 
von und nach Ngong und senkte unsere Unterhaltskosten um fast 30%. 
 
Shadrack ist im letzen Quartal seiner Ausbildung zum Musiker in der Musikschule. Auch er ist 
sehr glücklich und durfte in einem Schulprojekt seine erste eigene CD aufnehmen.  
 
Ende September bekamen wir Post von unserer Vermieterin des Kinderheims Watoto Mbele.  
Die Miete würde von 25’000Ksh auf 45’000Ksh per 1.10.13 angehoben werden. Das war ein  
großer Schock für uns alle! Unbezahlbar für unseren kleinen Verein!  
 
Deshalb entschlossen wir uns, die Kinder auf die zwei Haushalte von Debbie und mir zu vertei-
len. Der Oktober wurde entsprechend hektisch. Wir zügelten ein ganzes Kinderheim mitsamt 
Kinder, Container und Hund Lucky an die beiden neuen Standorte.  
Dank der Unterstützung meines Vaters und meines Onkels, die im November anreisten um die 
nötigen einrichtungs- und baulichen Massnahmen an Haus und Wohncontainer vorzunehmen, 
funktionierte der Kinderheimalltag schon bald wieder optimal. 
 
Nun sind wir auf der Suche nach einem neuen, zahlbaren und geeigneten Objekt, damit bald-
möglichst wieder alle Kinder zusammen unter einem Dach leben können. 
 
Im Oktober fanden Schulabschluß Prüfungen für Joseph, Jacob, Wilkister, Mary Vera und An-
tony (12. Schuljahr) statt. Nun warten sie alle gespannt auf die Veröffentlichung ihrer Ab-
schlussnote welche im Februar 2014 bekannt gegeben wird. 
 
Auch in diesem Jahr freuten wir uns über die große Unterstützung der Youth for Hope Freunde 
und der vielen freiwilligen Einsätze Vorort. 
 
Trotz der stetig ansteigenden Kosten haben wir es geschafft, alle nötigen Bedürfnisse der Kin-
der zu decken. 
 
Dafür danken wir den großartigen Helfern, Sponsoren und Freunden von Herzen  
 
Wir wünschen allen ein glückliches Neues Jahr 
 
 
 
Ihr Youth For Hope - Team 

 

 

Barbara  König - Haas 


